
           
         
       

 

 
 
 

  
 

 
     

 
 

  
   

 
 

  
 

 
 

 
  

   

  
 

  
 

  
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

 

 

Die Klubvorsitzenden der der ÖVP, BRin Nadine Koch, der Grünen, BR DI Viktor Schwabl und 
der NEOS, BRin Christine Hahn, stellen, eingebracht zur Sitzung der Bezirksvertretung am 
08.11.2023, gemäß § 24 der Geschäftsordnung, folgenden 

Antrag 

Betreff: Umsetzung der digitalen Akteneinsicht für Bezirksrät·innen 

Der Bezirksvorsteher, Marcus Franz, wird ersucht über die MA1 die Möglichkeit der digitalen Akteneisicht 
für Bezirksrät·innen zu schaffen. 
Die technische Umsetzbarkeit von Seiten der MA1 wurde von Stadträtin Mag.a Ulli Sima in einem 
Antwortschreiben an einen entsprechenden Antrag auf digitale Akteneinsicht zur Vorbereitung der 
Kommissionen und Ausschüsse, als Mehrparteienantrag am 13.06.2023 in Margareten eingebracht, bereits 
in Aussicht gestellt: 

„Die Bezirksvorstehungen haben die Möglichkeit das Cloudservice der Magistratsabteilung 01-Wien 
Digital (ECS – Enterprise Cloud Storage) zu nutzen, um die Kommunikation mit Bezirksrät*innen zu 
intensivieren. 
[…] 
Die dienstlichen Daten […] sind entsprechend vor unberechtigten Zugriffen bestmöglich geschützt. 
Dieses technische Service bietet den Bezirksvorstehungen daher bereits die Möglichkeit, 
Bezirksrät*innen direkt die benötigten Daten zukommen zu lassen“ 

Begründung: 
Eine Akteneinsicht in einem beschränkten Zeitraum und nur Werktags ist für Bezirksrät·innen mit zeitlich 
gebundenen Arbeits- und Betreuungspflichten inkl. Anfahrtszeiten ein Aufwand, der in der Form nicht mehr 
notwendig wäre. Das digitale Zeitalter bietet effiziente Möglichkeiten des Arbeitens, unabhängig von 
Öffnungszeiten von Ämtern einem Einsparen von Wegzeiten. 
Da alle Anträge stets in digitalisierter Form vorliegen, wie auch jede E-Mail im Schriftverkehr, sollte es 
keinen höheren Aufwand für die Angestellten der Bezirksvorstehung darstellen die Dateien in eine Cloud zu 
laden, als jedes Schriftstück einzeln auszudrucken(!). Dieser Schritt würde auch helfen die Arbeit von 
Bezirksrät·innen durch bestehende Infrastrukturen zu erleichtern. 

Um Zuweisung in die BEZIRKSENTWICKLUNGSKOMMISSION wird ersucht. 

Nadine  Koch (ÖVP)  DI Viktor Schwabl (Grüne) 

Christine Hahn (NEOS) 


